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Gemeindenachrichten

Die Marktgemeinde Neudau wünscht allen ein frohes
Osterfest, 

viel Freude und schöne Frühlingsmomente! 





Liebe Neudauer, 
Liebe Neudauerinnen,

Die „Erneuerbare Energiege-
meinschaft Mittleres Lafnitztal“ hat
ihre Arbeit bereits im letzten Jahr
aufgenommen und wird unserer
Gemeinde, unserer Bevölkerung oder
auch unseren Betrieben, welche
jeweils mitmachen, weitere
Ersparnisse beim Strom bringen.

In Vorbereitung befindet sich der
komplette Neubau der Straße zur
Herrschaftssiedlung sowie der
Angerstraße, welche in drei
Abschnitten samt Gehsteig, Neubau
der Trinkwasserleitung, der
Straßenbeleuchtung etc. modern und
zeitgemäß entsteht.

Ein herzliches Dankeschön bei allen,
welche mithelfen und dazu beitragen,
dass diese Projekte allesamt gut
umgesetzt werden können!
Insgesamt werden wir unter nicht
leichten Rahmenbedingungen wieder
einiges schaffen, um unsere
Gemeinde für alle gut
weiterzuentwickeln und somit in eine
gute Zukunft zu führen! Wir sind
bemüht, die Chancen zu nützen und
trotz dieser großen
Herausforderungen der Zeit das
Machbare zu schaffen, ohne dabei
über unseren Verhältnissen zu leben
und die Finanzsituation unserer
Gemeinde nicht aus den Augen zu
verlieren. Dieser Weg der Vernunft ist
aus meiner Sicht alternativlos. Wir
alle tun gut daran, diesen unbeirrt
fortzusetzen.

In diesem Sinne wünsche ich allen
ein frohes, gesegnetes Osterfest
sowie erholsame Feiertage!

       Ihr/Euer Bürgermeister

           Wolfgang Dolesch
 

Bürgermeisterkommentar

die nun näher rückende warme
Jahreszeit bzw. der Beginn des
Frühlings erhöht unser aller
Tätigkeiten, sei es im Garten, im Sport-
und Freizeitbereich sowie andere
Aktivitäten und Arbeiten, welche wir
nun wieder verstärkt ins Freie
verlagern.

Das gilt natürlich auch für unsere
Gemeindearbeiter, welche neben
zahlreichen Arbeiten nach diesen
Winterwochen im Innenbereich,
beispielsweise der Kläranlage oder
den Gemeindewohnungen, auch ganz
stark im Außenbereich, im
Winterdienst und nach den massiven
Schneebrüchen auf den
Verkehrsflächen oder dem
Gemeindewald gefordert waren. Diese
sowie weitere, beispielsweise jener
beim Abschluss der Ortsdurchfahrt
(Hauptplatz, Humusierungsarbeiten,
Gemeindepark etc.), den Spielplätzen,
der Vorbereitung des Freibad-Areals
etc. stehen in den nächsten Wochen
an.

Ebenso stark gefordert war/ist die
Gemeindeverwaltung, welche neben der
intensiven laufenden Verwaltung bei der
Vorbereitung und Abwicklung unserer
Projekte mit im Einsatz ist; Projekte,
deren Anzahl und Umfang in Zeiten wie
diesen keine Selbstverständlichkeit mehr
sind. Die Zeiten bleiben herausfordernd!
Es ist schwierig geworden, schon alleine
den laufenden Betrieb – ohne
Investitionen – ausgeglichen zu schaffen.
Dennoch versuchen wir, im Rahmen
unserer Möglichkeiten die weiteren
Erneuerungen in unserer Gemeinde gut
voranzubringen.

Wer mit offenen Augen durch unsere
Gemeinde fährt, kann gut beobachten,
dass die Arbeiten für den
Hochwasserschutz oder die
Ortsdurchfahrt in den letzten Details nun
abgeschlossen werden. Weitere
Investitionen  umfassen den Neubau
eines Spielplatzes in der Lobenfeldstraße,
in das Musikerheim oder das
Schulzentrum.
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Neues aus der Gemeinde 



JEDER kann zu dieser Gemeinschaft beitreten. Egal ob man eine PV
Anlage hat oder nicht
Der Beitritt erfolgt über eine Onlineanmeldung (siehe QR-Code)
Der bestehende Stromvertrag mit seinem Anbieter bleibt gleich. Es wird mit
der EEG nur ein Zusatzvertrag gemacht. D. h. solange die EEG Strom zur
Verfügung hat werden sie aus der EEG beliefert bzw. wird ihr Strom
abgenommen. Wenn die EEG keinen Strom mehr hat, erfolgt die
Belieferung wie gehabt von ihrem Stromanbieter
Der Vertrag mit der EEG ist monatlich kündbar
Der Strom bei der EEG kostet 13,50 Cent netto pro Kwh
Die EEG zahlt für ihren PV Strom 11,00 Cent pro Kwh
Es gibt einen Fixpreis, der nur einmal im Jahr angepasst wird
Für den Strom aus der EEG sparen sie zusätzlich 4,85 Cent netto pro Kwh
beim Netzanbieter, da der Stromhandel nur auf der untersten Netzebene
stattfindet. Daher kann man sagen, dass einem die Kwh aus der EEG nur
8,65 Cent (13,5 Cent -4,85 Cent) kostet
Sie unterstützen die Umwelt und den CO2 Haushalt
Alle Beteiligten der EEG machen ihr Amt ehrenamtlich

Sollten wir ihr Interesse geweckt haben stehen ihnen folgende Wege zur
Anmeldung zur Verfügung:

Diesen QR-Code zur direkten Anmeldung nutzen
Am Gemeindeamt können sie mit Fr. Höfinger 

      Kontakt aufnehmen. 
      Sie unterstützt sie gegebenfalls bei der Anmeldung.

Für weitere Fragen stehe ich gerne zur Verfügung.
Ing. Klaus Taucher-Thaler
Tel.: 0664/4661788
e-mail: vizebuergermeister@neudau.gv.at

Neues aus der Gemeinde 

Neue E- Tankstelle in der
Borckensteinstraße in
Betrieb 
In der Borckensteinstraße wurde kürzlich
eine neue E- Tankstelle mit
Schnellladefunktion für PKWs in Betrieb
genommen. Damit steht der Bevölkerung
sowie Besuchern der Gemeinde eine
moderne Lademöglichkeit für
Elektrofahrzeuge zur Verfügung.

Die Schnellladestation ermöglicht ein
rasches Aufladen von E- Autos und trägt
dazu bei, die Infrastruktur für
umweltfreundliche Mobilität in der Region
weiter ausuzubauen, Die Umsetzung
erfolgte in Zusammenarbeit mit der
Energie Steiermark, die als kompetente
Partnerin bei der Realisierung fungierte.  

Energiegemeinschaft Neudau
Mittleres Lafnitztal 
Wie sie vielleicht schon gehört haben
gibt es in der Gemeinde Neudau jetzt
eine Energiegemeinschaft. Daher 

möchten wir diesen Weg nutzen und
ihnen diese kurz  vorstellen und die
wichtigsten Fakten präsentieren:

Freibad Neudau

Mitte Mai! 
öffnet

Witterungsbedingt kann es zu
Änderungen kommen. 
Das genaue Datum wird in den
nächsten Wochen veröffentlicht.





In den vergangenen Wochen ist
vermehrt aufgefallen, dass entlang der
neuen Ortsdurchfahrt sowie in den
angrenzenden Seitenstraßen Müll
achtlos weggeworfen wird. Auch
Hundekot bleibt leider immer wieder
auf Gehwegen und Straßen liegen. 

Unsere Gemeinde lebt von einem
respektvollen MIteinander und einem
gepflegten Ortsbild. Daher möchten
wir alle Bürger und Bürgerinnen
herzlich bitten, auf Sauberkeit zu
achten und Abfälle 

Neues aus der Gemeinde 

Bitte um Rücksicht und
Sauberkeit im Ortsgebiet

ordnungsgemäß zu entsorgen. Im
gesamten Ortsgebiet stehen
ausreichend Mistkübel zur Verfügung,
die problemlos genutzt werden
können.

Besonders Hundebesitzer werden
ersucht, beim Spazierengehen stets
ein Sackerl für den Hundekot
mitzunehmen und diesen
ordnungsgemäß zu entsorgen. Dies
trägt wesentlich dazu bei, Wege
Straßen und Grünflächen für alle
sauber zu halten.

Bioabfall richtig entsorgen – 
Tipps für alle Haushalte

Viele Menschen glauben, dass
„kompostierbare“ Plastiksackerl in
die Biotonne dürfen. Das ist leider
falsch. Diese Sackerl brauchen oft
bis zu zwei Jahre, um sich zu
zersetzen – viel zu lange für
unsere Kompostanlagen. Alles,
was wie Plastik aussieht, muss
daher mühsam aussortiert werden.

Bioabfall gehört auf den Kompost
oder in die braune Biotonne –
nicht in den Restmüll. Wird
Bioabfall falsch entsorgt, wird es
teuer: Die Entsorgung im Restmüll
kostet rund 100 Euro pro Tonne
mehr als Biomüll. Außerdem geht
wertvoller Kompost verloren, den
Landwirtschaft und Gärten gut
brauchen können.

In der Biotonne wird Biomüll zu
Kompost oder Biogas verarbeitet.
Im Restmüll wird er verbrannt –
das ist teuer und be-

lastet die Umwelt. Leider landen in
der Biotonne immer wieder
Plastiksackerl, Glas oder Metall.
Diese Störstoffe machen die
Verarbeitung schwieriger und
teurer.

Was gehört in die Biotonne?
Obst- und Gemüsereste,
Kaffeesud, Teebeutel, Eierschalen,
Gras, Laub, Blumen sowie
Zeitungspapier oder Papiersackerl
zum Einwickeln.

Was darf nicht hinein?
Plastiksackerl (auch
„kompostierbare“), Glas, Metall,
Restmüll, Textilien sowie
beschichtetes Papier oder Karton.

Unser Tipp: Sammeln Sie Biomüll
in Papiersackerln oder in
Zeitungspapier. Das ist sauber,
einfach und umweltfreundlich.

-Abfallwirtschaftsverband Hartberg
 „Getrennt sammeln heißt Zukunft sichern.“

Speisefett nicht 
in den Abfluss
Immer wieder kommt
es vor, dass Speiseöle
und Fette über den
Abfluss entsorgt wer-
den. Wir bitten daher
alle Bürgerinnen und
Bürger, Speisefett
nicht in den Kanal zu
leeren. Bereits kleine
Mengen können in der
Kanalisation und in der
Kläranlage zu erhe-
blichen Problemen
führen, da Fette in den
Leitungen erstarren,
Ablagerungen bilden
und so Verstopfungen
verursachen. Für eine
einfache und umwelt-
gerechte Entsorgung
stellt die Gemeinde 

Speisefettkübel zur
Verfügung, die bei der
Gemeinde erworben
werden können. Das
gesammelte Speisefett
kann anschließend
kostenlos im Altstoff-
sammelzentrum Neu-
dau entleert werden.
Mit Ihrer Mithilfe
leisten Sie einen
wichtigen Beitrag zum
Schutz unserer
Kanalisation, zur Ver-
meidung von Stö-
rungen in der
Kläranlage und zu
einer sauberen Um-
welt. Vielen Dank für
Ihre Unterstützung!





Gemeinde- Infos direkt aufs Handy! 





Was gefällt dir am
meisten am Bürger-
service? 
Die abwechslungsreichen
Aufgaben, und dass man
immer wieder neue Leute
kennenlernt, denen man
sonst nicht begegnet wäre.

Was sollten Bürger über
deine Arbeit unbedingt
wissen? Manche Dinge
erfordern persönliches
Erscheinen am Gemeinde-
amt und können nicht
telefonisch oder per E-Mail
erledigt werden (z.B. die
Registrierung der ID-
Austria, Reisepass und
Personalausweis Anträge
und vieles mehr). Die
Ausstellung einiger Do-
kumente ist leider
gebührenpflichtig und diese
Gebühren müssen von uns
eingehoben werden. Vieles
erfordert etwas Zeit und
Geduld und daher kann ein
Besuch bei uns auch mit
Wartezeiten verbunden
sein. Den dadurch ent-
stehenden Unmut kann ich
verstehen- daher ist es mir
aber auch wichtig zu
sagen, dass wir solche
Dinge nicht willkürlich
entscheiden. Wir haben
unsere Vorgaben, an die
wir uns halten müssen und
versuchen dabei unser
Bestes. 

Wie lange bist du schon
bei der Gemeinde?
Seit April 2019, nachdem
die Firma Borckenstein
leider geschlossen wurde.
Damals wurde eine
Karenzvertretung gesucht.
Zu meinem Glück durfte ich
nach der Vertretungszeit
bleiben und freue mich sehr
darüber, einen Arbeitsplatz
in meinem Heimatort zu
haben. 

Was ist dein Ausgleich
zur Arbeit? 
Im Sommer sitze ich gerne
im Garten und lese und im
Winter bin ich beim
Puzzlen. 

Das Team unserer Gemeinde 

Wir stellen vor- das Team unserer Gemeinde 
Wir starten mit einer neuen
Rubrik und stellen in jeder
Ausgabe die Menschen
und Bereiche vor, die
tagtäglich für die Gemeinde
im Einsatz sind. 
Den Anfang macht das
Bürgerservice- die erste
Anlaufstelle für viele
Anliegen unserer Bürger.

Ob eine neue Anmeldung
in der Gemeinde, ein
Reisepass, eine Auskunft
oder ein Formular- viele
Anfragen unserer
Gemeindebürger beginnen
telefonisch oder persönlich
im Bürgerservice.

Das Team hilft dabei,
Anliegen rasch zu klären
oder an die richtige Stelle
weiterzuleiten. Außerhalb
des Parteienverkehrs hat
außerdem jede Kollegin
ihren Aufgabenbereich in
der Gemeindeverwaltung. 

Zum Team gehören: 
Mag. Elisabeth Spirek
Amtsleitung, Bauamt 

Renate Ferschinger
Kindergartenverwaltung,
Wasserverband Mittleres
Lafnitztal, Mahnwesen, 
Zweitwohnsitzabgabe

Barbara Wagner
Gebühren & Abgaben,
Friedhofverwaltung,
Grundsteuer, AGWR, 
ID- Austria/ Reisepass

Sonja Zach
Standesamt, Buchhaltung,
Öffentlichkeitsarbeit,
SocialMedia/Presse

Ulrike Höfinger
Wohnungen, Energy Family

Sonja Schrattner
Praktikantin

Kurz nachgefragt bei
Barbara Wagner:
Wie sieht dein typischer
Arbeitsalltag aus? 
Eigentlich gibt es keinen
“typischen” Arbeitsalltag.
Jeder Tag ist anders und
bringt neue Erfahrungen
und Erkenntnisse.

Das Bürgerservice- die erste Anlaufstelle 

von links nach rechts: Sonja Zach, Renate Ferschinger, Ulrike Höfinger,
Mag. Elisabeth Spirek, Barbara Wagner, Sonja Schrattner



Kommende Veranstaltungen



Freitag, 16:00 Uhr
Maibaum aufstellen 
OVP Neudau 
Parkplatz Lagerhaus
Wechselgau 

Weckruf
Werksmusikkapelle
Borckestein Neudau 
Ortsgebiet Neudau

Montag, 18:30 Uhr 
Vorspielabend
Musikschule Bad Waltersdorf
Saal der Lebenshilfe 

Das Schloss Neudau, das heute als historisches
Wahrzeichen gilt, geht auf eine mittelalterliche
Wasserburg zurück und wurde im Laufe der
Jahrhunderte mehrfach zerstört, wieder aufgebaut
und barockisiert. Besonders bemerkenswert: Von
der ursprünglichen Wehranlage ist heute lediglich
der runde Kanonenturm erhalten. 

Teile des Gemeindegebiets gehören zu
international bedeutenden Schutzgebieten: Die
Lafnitz-Auen sowie die Neudauer Teiche sind Teil
von Natura‑2000‑ und Ramsar‑Schutzgebieten, die
seltene Tier‑ und Pflanzenwelt beherbergen.

Durch Neudau führt ein überregional bekannter
Radweg entlang der Lafnitz, der auf rund 100 km zu
einer landschaftlich eindrucksvollen Tour von Markt
Allhau bis Szentgotthárd einlädt

17.
Freitag, 17:00 Uhr 

Kommende Veranstaltungen

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN

KOMMENDEKOMMENDE

April  
Samstag, 15:00 Uhr
Osternesterl suchen 
FPÖ Neudau 
Kirche Unterlimbach 

04.

05.
Sonntag, 10:00 Uhr  

29.

Gala der klassischen Musik
von China bis Neudau
Bruno Petrischek &
Ensemble
Saal der Lebenshilfe

30.
Osterhochamt 
anschließend Prozession

09.
Donnerstag, 19:00 Uhr 
Club Cafe
Pensionistenverband
Jugendhaus Neudau 

Mittwoch, 18:00 Uhr

Donnerstag, 30. April 
Feuer am Platz 
SPÖ Neudau
Hauptplatz Neudau 

Mai

01.

04.23.
Donnerstag, 14:00 Uhr
Club Cafe
Pensionistenverband
Jugendhaus Neudau 

26
Sonntag, 11:00 Uhr 
Platzeröffnung
Tennisverein 
Tennisplatz Neudau

Vorspielabend
Musikschule Bad
Waltersdorf

07.
Donnerstag, 11:00 Uhr
Mutter- & Vatertagsfeier 
Pensionistenverband 
Saal der Lebenshilfe

Juni

04.
Donnerstag, 09:00 Uhr
Fronleichnam
Hl. Messe in der Kirche
anschl. Fronleichnams-
Prozession 

09.
Dienstag, 19:00 Uhr
Schlusskonzert 
Musikschule Bad Waltersdorf
Saal der Lebenshilfe

11.
Donnerstag
Ritteressen in Lockenhhaus
Pensionistenverband

19.
Freitag, 19:30 Uhr
Kino unter den Sternen
Marktgemeinde Neudau
Freibad Neudau

25.
Donnertag, 14:00 Uhr
Cocktailnachmittag
Pensionistenverband
Jugendhaus Neudau

27.
Sonntag, 13:00 Uhr
Kleinfeldturnier
SV Neudau 
Sportplatz Neudau



Neues aus dem Kindergarten 

Neues aus dem Kindergarten 
Der Weihnachtswichtel 
Jedes Jahr, ein paar Tage
vor dem ersten
Adventsonntag beginnt die
Luft im Stammhaus des
Kindergartens zu knistern.
Macht es sich heuer wieder
ein Wichtel bei uns
gemütlich? Fleißig bastelten
die Kinder Wichtellichter,
damit der Wichtel weiß,
dass er im Kindergarten
willkommen ist. 

Und plötzlich eines Morgens
entdeckten die Kinder an
einer Wand eine winzige
rote Wichteltür. Daneben
standen ein paar kitzekleine
Stiefel, ein Briefkasten und
Baustellenschilder. Die
Freude bei den Kindern war
riesen groß. Unser Wichtel
Knut war endlich
eingezogen. 

Jede Nacht, wenn die
Kinder alle nach Hause
gegangen sind wurde unser
Wichtel im Kindergarten
munter, turnte in unserem
Turnsaal und überlegte sich
etwas. Die Kinder freuten 

sich jeden Morgen, wenn
sie einen Brief im
Briefkasten fanden. Darin
erzählte er von seinen
nächtlichen Abenteuern und
gibt den Kindern Aufgaben
und bringt manchmal sogar
etwas mit. 

Das waren einige Dinge, die
sich der Wichtel Knut
überlegte:
Weihnachtliche Stimmung
in der Volkshilfe mit
Weihnachtsliedern und
selbstgemalten Bildern
verbreiten
Kekse backen, ein Kino-
vormittag, Lebkuchen-
knete, Wichtel-Glitzer-
Marmelade herstellen, aus
Zeitungspapier ein Buch
zaubern und noch vieles
mehr.

Unser Wichtel Knut sorgte
nicht nur für leuchtende
Kinderaugen und fröhliches
Kichern, sondern er nahm
auch wichtige Botschaften
in den Kindergarten mit.
Freundlich zu einander sein,

sich gegenseitig helfen, zu
respektieren und
aufeinander aufzupassen. 
Und am Ende der
Adventszeit
verabschiedeten wir
unseren Knut (wir hoffen er
kommt nächstes Jahr
wieder), schmückten den
Christbaum, machten es
uns bei einer besinnlichen
Jause gemütlich und
warteten gespannt auf das
Christkind. 
Was für eine tolle,
spannende, knisternde,
bezaubernde, herrliche und
besinnliche Weihnachtszeit,
welche uns noch lange in
Erinnerung bleibt. 

Ihr Maler Meisterbetrieb Pieber
wünscht gemeinsam mit seinem
gesamten Team ein frohes und

gesegnetes Osterfest. 
Mögen die Feiertage Ihnen Freude,
neue Farben im Alltag und einen

frischen Frühlingsbeginn bringen.



Neues aus dem Kindergarten

Faschingszeit im Kindergarten und der Kinderkrippe  
feierten unsere Py-
jamaparty. Der Tag be-
inhaltet eine ausgie-
bige Jause und
natürlich leckere
Krapfen, lustige Tänze,
eine Polonaise und am
meisten freuten wir uns
alle auf den Party-
clown, der mit uns
gezaubert und getanzt
hat. 

Die Zauberei mit den
Luftschlangen war für
die Kinder ein toller
Abschluss und ein
super lustiger Tag ging
langsam dem Ende zu. 

Die Faschingszeit ist
bei uns jedes Jahr ein
buntes Highlight für
unsere Kinder. 

Es werden mit den
Kindern nicht nur die
buntesten Bastel-
aktivitäten durchge-
führt, sondern auch
das Backen von
Clowngesichtern hat
hohe Priorität und lässt
die Vorfreude auf das
Fest steigen. 

Nach langer Vorfreude
war der Tag endlich
gekommen und wir 



Neues aus dem Kindergarten

Regelmäßig lädt uns
Silvia Lang in die
Bücherei in Neudau
ein, um mit uns
gemeinsam
Bilderbücher zu lesen
und mit unseren
Kindern einen
abenteuerlichen
Vormittag zu
verbringen. Silvia hat
für uns eine
Schatzsuche
vorbereitet, hat immer
tolle Spiele für uns
parat und wir dürfen
uns für den
Kindergarten immer
wieder Bücher zum
Schmökern ausleihen.

Der Kindergarten zu Besuch in der Bücherei
Gemeinsam Bilder-
bücher zu lesen macht
nicht nur Spaß,
sondern trägt auch
wesentlich zur
Sprachförderung und
Sprachentwicklung bei.
Daher haben
Bilderbücher bei uns
im Kindergarten einen
hohen Stellenwert.
Und es ist für unsere
Kinder besonders toll,
wenn sie sich die
Bücher selber
aussuchen dürfen. 
Ein großes
Dankeschön an Silvia
Lang, dass sie uns
dieses tolle Angebot
ermöglicht.

Sprachförderung im
Kindergarten
Mathematik in der Sprachförderung: Kreis,
Dreieck und Viereck sind Formen, die den
meisten Kindern bekannt sind, doch was
ist ein Rechteck? Ausdauernd stellten die
Kinder beim Bauen verschiedene
Gegensätze fest: weich/ hart, nah/ fern,
uvm. sowie auch Vergleiche: der Turm ist
höher als das gebaute Krankenhaus. Das
Abmessen von den verschiedenen
Materialien mit dem Maßband und dem
Rollmaß brachte die Kinder zum Staunen
und regte zum weiteren Tun an. Mit
sprachlicher Begleitung und
Impulssetzungen sind die kreativsten
Kunstwerke im Turnsaal entstanden. 

 
Auch in diesem Kindergartenjahr starteten
wir wieder mit den tollen
Buchvorstellungen: „Der Löwe in dir“, „Die
kleine Raupe Nimmersatt“ oder auch 

„Hotel Winterschlaf“ sind nur einige
genannten Buchtitel von den bereits
vielen spannenden vorgetragenen
Buchvorstellungen der mutigen Kinder.
Das Kind darf sich sein Lieblingsbuch
vom Kindergarten oder von zuhause
auswählen und wird öfters
durchbesprochen, sodass das Kind
alle wichtigen Inhalte kennt und den
anderen Kindern gut wiedergeben
kann und sich dabei sicher fühlt. Nach 

der Buchvorstellung gibt es einen
großen Applaus und anschließend darf
den Kindern 3 vorbereitete Fragen den
anderen Kindern stellen. Auch das
dazu passende Lied zum Bilderbuch
darf nicht fehlen, sowie auch unsere
selbst gestalteten Bücherwürmer
namens „Büchis“ sind immer mit dabei.

 - Karin Maierhofer 



und Selbstbewusstsein
aufführten. Wir sind sehr
stolz auf unsere
Schulkinder, die diesen
besonderen Abend mit
ihrem Einsatz und ihrer
Kreativität zu einem
unvergesslichen Erlebnis
gemacht haben.

Neues aus der Volksschule

Neues aus der Volksschule Neudau 
Bühnenshow “Prof. Müll” 
Am 22. Dezember
besuchte uns Pro-
fessor Wühlheimer mit
seinem Assistenten
Igor und Roboter Kati.
Professor Wühlheimer
möchte unbedingt den
großen Laborpreis
gewinnen, mit tatkräfti-
ger Unterstützung
seiner beiden Gehilfen.

Gemeinsam mit dem
Kindergarten durften
unsere Kinder diese
großartige Bühnen-
show genießen. Dabei
nahm der „Professor“
die Kinder mit auf eine
Reise in seine Welt voll 

verrückter Erfindungen
und Ideen.
Gleichzeitig wurden die
Themen Müll und
Mülltrennung kindge-
recht und äußerst
humorvoll aufgear-
beitet. Zudem ließen
die wirklich verblüffen-
den zauberhaften
Kunststücke die
Kinderaugen strahlen
und versetzten uns alle
in großes Staunen. 

Ein besonderer Dank
gilt diesbezüglich dem
Elternverein, der diese
Veranstaltung mitge-
sponsert hat.

Weihnachtsfeier 
in der Schule 
In festlicher Atmosphäre
fand unsere Weihnachts-
feier dieses Jahr in der
Schule statt. Die
Schülerinnen und Schüler
präsentierten vor zahl-
reichen Eltern zwei kurze
englische Theaterstücke,
die sie mit viel Freude 

Fasching in der Nachmittags-
betreuung
Unser Faschingsnachmittag in
der Nachmittagsbetreuung war
ein voller Erfolg! Beim lustigen
Kostüm- Staffelrennen traten
Buben gegen Mädchen an –
mit großem Ehrgeiz, viel
Teamgeist und noch mehr
Gelächter.
Mit einer schwungvollen und
fröhlichen Polonaise zogen die
kostümierten Kinder
anschließend durch das
gesamte Schulhaus. Überall
wurde gelacht, gewunken und
gesungen. Natürlich durften
auch die leckeren Krapfen 

nicht fehlen, die restlos
aufgegessen wurden. Ein
herzliches Dankeschön an die
Gemeinde für die süße
Unterstützung! Bei der
Kinderdisco wurde zum
Abschluss noch einmal richtig
gefeiert: Es wurde
mitgesungen, ausgelassen
getanzt und fröhlich gelacht –
bis am Ende alle glücklich und
ein bisschen erschöpft nach
Hause gingen.



Liebe Bürgerinnen und
Bürger!

Ich wünsche Ihnen und Ihren
Familien ein frohes und
gesegnetes Osterfest,

erholsame Feiertage und
einen schönen

Frühlingsbeginn.
Möge diese Zeit Freude,

Hoffnung und viele
angenehme Stunden im

Kreise Ihrer Liebsten bringen.
Herzliche Ostergrüße

Neues aus der Volksschule

Energieschlaumer in Neudau
128 ausgebildete “Energieschlaumer” in unserer Gemeinde
Die Marktgemeinde Neudau setzt
weiterhin auf die energie- und
umweltfreundliche Ausbildung unserer
Volksschulkinder! Dazu gehört die
Durchführung des Energieprojektes
„Kids meet Energy “, die Ausbildung
zum „Energieschlaumeier “. Im
Schuljahr 2025/26 können sich somit
weitere 16 Kinder der 3. Klasse über
die Auszeichnung zum zertifizierten
„Energieschlaumeier“ freuen!

®

®

Die Ausbildung wird durch die
bewährte Zusammenarbeit mit Energie
Steiermark ermöglicht! Ziel der Aktion
ist die steirische Jugend als Gestalter
der Zukunft in Richtung energie- und
umweltbewusstes Handeln zu
sensibilisieren. Mit dem preis-
gekrönten Energieschulungsprojekt
der Energieagentur Baierl gelingt dies
immer wieder eindrucksvoll! 

die Beleuchtung im Haushalt ihrer Eltern
genau unter die Lupe und konnten so
gemeinsam mit ihren Eltern feststellen,
wo es im eigenen Haushalt
diesbezüglich noch
Einsparmöglichkeiten gibt. 

Mit der feierlichen Übergabe der
begehrten Zertifikate und einer LED-
Lampe an die neuen
Energieschlaumeier durch
Gemeinderätin Zsofia Fenz, Direktor-
Stellvertreterin Loredana Lichtenegger,
BEd, Klassenlehrerin Dipl.-Päd. Petra
Pfleger und dem Vortragenden Matthias
Wild wurde die hochmotivierte Mitarbeit
aller Beteiligten ganz besonders
gewürdigt! 

Die Schülerinnen und Schüler setzten
sich im Zuge der Ausbildung mit der
Energieeffizienz von Haushaltsgeräten,
dem sparsamen Einsatz von elektrischer
Energie und der Vermeidung von
unnötigem Bereitschaftsverbrauch
(Stand-by) bei Elektrogeräten schlau
auseinander. Einsparungen in
Kilowattstunden und Euro werden nach
der Idee von Dipl.-Päd. Ing. Walter Baierl
in „Eiskugeleinheiten“, umgerechnet. In
den insgesamt sechs
Unterrichtseinheiten wurde mit vielen
Experimenten der sinnvolle Umgang mit
Energie spielerisch „begreifbar“
gemacht. Das Forschen machte den
Kindern sichtlich Spaß! Großes Staunen
gab es, wo mittels speziellen
Photovoltaik-Experimentierboards die
Kraft der Sonnenenergie sogar zu hören
war! Auch als Energiedetektive konnten
sich die Kinder betätigen! Sie nahmen 



Unsere Vereine berichten 

Werksmusikkapelle Borckenstein Neudau 
Auftakt ins Jubiläumsjahr- 100 Jahre Werksmusikkappelle
Borckenstein Neudau 
Mit dem traditionellen Neujahrspielen
durften wir feierlich in unser
diesjähriges Jubiläumsjahr starten.
Zahlreiche offene Türen, freundliche
Begegnungen und die große
Wertschätzung aus der Bevölkerung
haben diesen Auftakt zu etwas ganz
Besonderem gemacht.

Ein besonders würdevoller Moment zu
Beginn unseres Jubiläumsjahres war
der gemeinsame Gedenkgottesdienst.
In Dankbarkeit gedachten wir all jener,
die unsere Kapelle über viele
Jahrzehnte hinweg geprägt, begleitet
und unterstützt haben. Ihr
Engagement, ihre Leidenschaft und
ihre Verbundenheit bilden das
Fundament, auf dem wir heute
weiterbauen dürfen.

Den offiziellen musikalischen Höhe-

punkt unseres Jubiläumsjahres feiern
wir mit unserem Konzert am
Palmsonntag, dem 29.03.2026, im
Saal der Lebenshilfe. Freuen Sie sich
auf einen abwechslungsreichen
Konzertabend voller Klangvielfalt –
von schwungvollen Walzern über
traditionelle Polkas bis hin zu
modernen Solonummern und
zeitgenössischer Blasmusik. 

Mit diesem Programm möchten wir
unsere musikalische Entwicklung der
vergangenen Jahrzehnte
widerspiegeln und zugleich einen
Ausblick in die Zukunft wagen.
Ein weiterer Höhepunkt ist das
dreitägige Jubiläumsfest vom 04.–
06.09.2026.
Gemeinsam möchten wir nicht nur
unser 100- jähriges Bestehen feiern,
sondern auch die leben die Tradition 

der Blasmusik in unserer Region
hochleben lassen.
100 Jahre Werksmusikkapelle
Borckenstein Neudau stehen für
Gemeinschaft, Zusammenhalt und die
Freude an der Musik. Dieses Jubiläum
ist nicht nur ein Anlass zum Feiern,
sondern auch ein Moment der
Dankbarkeit – gegenüber allen
Musiker:innen, Funktionär:innen,
Unterstützer:innen und
Wegbegleiter:innen, die unseren
Verein über Generationen hinweg
getragen haben.
Wir laden die gesamte Bevölkerung
herzlich ein, dieses besondere Jahr
mit uns zu begehen, mitzufeiern und
weiterhin Teil unserer musikalischen
Geschichte zu sein.
Auf viele weitere gemeinsame Jahre
im Zeichen der Musik! 



Unsere Vereine berichten 

Wir, die Rauhnachtsgesellen aus
Neudau gegründet im Jahr 2023
lieben und leben das Brauchtum und
sind traditionell in den Raunächten
unterwegs. 

Unser Motto: „Es ist die Zeit, sich von
den Spuren des alten Jahres zu
erholen, in sich einzukehren und das
Schicksal neu zu weben“. Unterwegs
sind wir in den Raunächten mit der
Pudelmuada, Hexen, Rauch-
fangkehrer, Woldmandl, Ziege mit
Hirte und Perchten. 

Die Raunächte gelten als die
dunkelsten Nächte des Jahres, in der
Perchten und Dämonen ihr Unwesen
treiben – die Rauhnächte zwischen
Weihnachten und dem 6. Jänner. 

Spirits of Darkness 
Die Rauhnachtsgesellen 

Nur wenige Tage im Jahr sind so eng
mit Aberglauben und Brauchtum
verbunden. Laut Volksglauben sollen
in diesen Nächten allerhand Dinge
passieren, da die Verbindung
zwischen diesseitiger und jenseitiger
Welt besonders stark ist, stärker
jedenfalls als gewöhnlich. Die 12
Rauhnächte repräsentieren dabei die
Wiederkehr der Seelen Gestorbener
und die Erscheinung von Geistern.

Wer nicht an Rituale rund um die
Rauhnächte glaubt, der kennt
zumindest die Perchten, die in vielen
Gegenden Österreichs in dieser Zeit
auftreten und bei Umzügen zu
beobachten sind.
In dieser Bedeutung könnte es sich
sowohl auf behaarte Geister und  

Dämonen beziehen, die in dieser Zeit ihr
Unwesen treiben, aber auch auf
bestimmte Rituale, die mit Tieren zu tun
hatten. Eine weitere mögliche Erklärung
für die Herkunft des Wortes kommt vom
Brauch, Stallungen mit Weihrauch
auszuräuchern.
Die Perchten treiben den Winter aus und
bringen Glück. 
Somit Wünschen Wir „an Fried, an
Gsund und an Reim in jedem Heim“. 



Unsere Vereine berichten 

Kickboxverein Neudau
Zwei Schwarzgurte für den
KBV Neudau 

Liebe Theaterfreunde!

Wir möchten euch herzlich zu unserer
Aufführung im Mai einladen! Wir
spielen die Komödie
„Der Butler und die Elfe“ von Karin C.
Schomogyi.

Inhalt: Elvira, die Nichte der von
Wechtenbrechts, findet beim
Spaziergang im Wald den Zauberstab
einer Elfe. Aber da es sich hier nicht
um ein Märchen handelt, glaubt ihr
das natürlich keiner, außer dem Butler
Johann, der zufällig auch im Raum ist,
als die Elfe klingelt, auf der Suche
nach ihrem Zauberstab. 
Die Elfe bedankt sich bei Elvira, indem
sie jedem der Hausbewohner einen
Wunsch erfüllt, doch leider zaubert sie
Elvira und Johann versehentlich in
den Schlaf, bevor sie die beiden über
ihr Geschenk aufklären kann. So
passiert es, dass spontan
ausgesprochene Wünsche, plötzlich in
Erfüllung gehen: Herr von
Wechtenbrecht will immer betrunken
sein, seine Gattin etwas schlanker, die
brave Schwiegertochter wird zum
„Vamp“ und Elvira spricht nur noch in
Zitaten von Schiller, Shakespeare und 

Großer Erfolg für den
Kickboxverein Neudau: Ob-
mann Thomas Vorauer und
Trainer Michael Wiesenhofer
haben am 8. Februar 2026
erfolgreich die Prüfung zum 1.
Meistergrad (Schwarzgurt) im
Kickboxen abgelegt. 

Die Prüfung ist sowohl vom
Österreichischen Fachverband
für Kickboxen (ÖBFK) als auch
vom internationalen Verband
WAKO anerkannt. Abge-
nommen wurde sie von Ernst
Dörr und Nicole Trimmel. Dörr
zählt zu den erfolgreichsten
österreichischen Vollkontakt-
sportlern und ist heute als
Funktionär im ÖBFK tätig.

Trimmel ist mehrfache Welt-
und Europameisterin im
Kickboxen und verfügt zudem
über die höchste Trainer-
ausbildung im österreichischen
Kickboxsport.

Sowohl Vorauer als auch
Wiesenhofer begannen vor rund
25 Jahren mit dem Kickboxen.
Seither konnten sie bei
zahlreichen nationalen und
internationalen Wettkämpfen
beachtliche Erfolge feiern – ein
Blick auf ihre
Medaillensammlungen spricht für
sich.

Der Schwarzgurtprüfung gingen
drei Jahre intensiver
Vorbereitung voraus – sowohl in
Theorie als auch in der Praxis.
Mit dem erfolgreichen Abschluss
wurden die beiden offiziell vom
Schüler zum Meistergrad
erhoben und setzen damit ein
starkes Zeichen für die Qualität
des Trainings in Neudau. 

Der KBV Neudau gratuliert
seinen frischgebackenen
Schwarzgurtträgern herzlich zu
dieser herausragenden Leistung.

Wer selbst mit den neuen Meistern trainieren
möchte, hat dazu bei unserem Anfängerkurs
Gelegenheit, der mit März begonnen hat. Geleitet
wird der Kurs von Kurt Wimmer, der bereits 3
Meistergrade vorzuweisen hat.

Bei Interesse kontaktiere Sascha Zach: 
0664/3964400

von links nach rechts: Nicole Trimmel, Thomas Vorauer,
Michael Wiesenhofer, unbekannt, Ing. Ernst Dörr 

Theaterverein Mittleres Lafnitztal 
Der Butler und die Elfe 

anderen alten Meistern. Elvira vermutet,
dass die Elfe für das chaotischen
Verhalten der ganzen Familie
verantwortlich ist und ruft sie herbei,
doch bevor sie eine Lösung für das
Problem finden können, sind schon eine
Psychiaterin und eine Kommissarin im
Haus…

Die Premiere findet am Freitag 15.Mai
um 19:30 Uhr statt, der Reinerlös wird
gespendet.
Weitere Aufführungstermine sind
17.Mai 18:00, 20.Mai 19:30, 22.Mai
19:30, 23.Mai 19:30.
Im Saal der Lebenshilfe in Neudau.

Auf Euer Kommen freut sich der
Theaterverein mittleres Lafnitztal!



Die Gemeinde gratuliert! 

Die Marktgemeinde Neudau
gratuliert sehr herzlich zur Geburt

und wünscht alles erdenklich
Gute! 

MIran, 28.01.2026
Gülistan und Firat

Havutcu

GEBURTEN 
IN NEUDAU

Wir gratulieren recht herzlich zum
Geburtstag! 

Aloisia Toniollli
 90. Geburtstag 
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